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Gut gefragt ist halb gewonnen

... kann das überhaupt
funktionieren? Ja es
kann, es bedarf zwar
ein bisschen mehr Zeit
als gewöhnlich, aber
es ist realistisch gese­
hen absolut machbar.
Und was zum Teufel ist
KITS? Zu dem kommen
wir später noch...

Text: Birgit Ungerböck
b_unger@htu.tugraz.at

Die Paragraphendschungel von
Studienbeihilfe, Familienbeihi!­
fe und Versicherungen führen
zu Verwirrungen und oft zum
Wegfall einer der genannten
Beihilfen. Da neben dem Studi­
um nicht genug Zeit bleibt, die­
se Gesetze durchzuackern und
über alle Fein- und Gemein­
heiten Bescheid zu wissen, gibt
es die Möglichkeit, sich in den
Sprechstunden des Referates
für Sozialpolitik, Fachbereich
Beihilfen und Versicherungen,
Klarheit zu verschaffen.

Natürlich helfen die Mitarbeiter
des Sozialreferates auch gegen
einen negativen Bescheid zu
berufen oder helfen bei Proble­
men mit Finanzamt und Co.

Unsere aktuellen Sprechstun­
den sind:

Mo, 9:00-11:00, Di, 11:00-13:00
und 00, 15:30-17:00. Wir beant­
worten aber auch gerne deine
Fragen per Mai! an
beihilfen@htu.tugraz.at.

Seit diesem Semester gibt es
übrigens allgemeine Sozialinfo­
sprechstunden, in denen man
sich neben Studienbeihilfe,
Familienbeihilfe und Versiche­
rungen auch Informationen zu
Arbeitsrecht und Mietrecht,
Studieren mit Kind und Stu­
dieren mit Behinderung holen
kann. Diese gemeinsamen
Beratungsstunden wurden
zur Zeit- und Wegersparnis
eingeführt.

Termine findest du auf der
Homepage des Referates für
Sozialpolitik www.htu.tugraz.
at bzw. werden sie noch per
HTU-Newsletter bekannt
gegeben.
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